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Ein denkwürdiger Tag unserer ersten Profess 

 

Es war in der Tat ein Tag der Dankbarkeit und des Feierns. Wir, die Neu-Profess-Schwestern Mary Neha Masih, Reshma, 

Selma und Sukmani aus der Provinz Bangalore und Sushmita, Joyti, Esha, Shibani, Pooja, Evanjeline, Neha Madhuri und 

Bibiyani aus der Provinz Patna, möchten euch an dem denkwürdigen Tag unserer ersten Profess am 24. Mai 2025 

Anteil nehmen lassen. 

Uns wurden viele Möglichkeiten geboten, um uns auf diesen Tag vorzubereiten. Die Exerzitien vor der Profess waren 

eine einzigartige Erfahrung in der Vorbereitung darauf, Jesus unser „Ja“ zu geben. "In treuer Liebe hat Gott uns erneut 

zu einer besonderen Weihe berufen. Wir setzen unser ganzes Vertrauen auf Gott." Das Thema unserer Profess lautete: 

"Hier bin ich, Herr, ich komme, um deinen Willen zu tun. 

Die feierliche Zeremonie begann um 11.00 Uhr mit der Eingangsprozession, die von unseren Novizinnen des ersten 

Jahres, den Schwestern und den Priestern würdevoll angeführt wurde. Die Heilige Messe wurde von Pater Shaijumon 

SJ, dem Provinzial der Jesuitenprovinz Darjeeling, zelebriert. 

Nach der bedeutungsvollen und inspirierenden Predigt begann die Zeremonie der Profess. Die Ablegung der Gelübde 

war das Herzstück der Zeremonie. Wir gingen zu zweit nach vorne und legten unsere Gelübde ab. 

Wir freuten uns, den Ring, der das Symbol unserer Ordensweihe ist, von Sr. M. Alice, der Provinzoberin der Provinz 

Mariä Himmelfahrt, Patna, und Sr. M. Chetana, der Provinzoberin der Provinz Mariä Heimsuchung, Bangalore, zu 

erhalten, die uns als Mitglieder der Notre Dame-Familie aufnahmen. Wir sind allen Ausbilderinnen dankbar, die uns 

als Leitsterne bis zum heutigen Tag geführt haben. Wir danken auch allen unseren Schwestern, die uns im Gebet immer 

unterstützt haben. 

Nach der Heiligen Messe wurde die Torte angeschnitten, gefolgt von Fototerminen und einem melodischen 

Wunschlied. Die Novizinnen des ersten Jahres begleiteten uns mit ihrem rhythmischen Tanz in das Refektorium. Wir 

hatten das Privileg, viele Schwestern und Priester zu haben, die uns mit ihrer Anwesenheit ermutigten und 

unterstützten und diesen Tag für uns zu einem unvergesslichen Erlebnis machten. 

         Srs. M. Sushmita, Bibiyani, Sukmani 


